IV 421.HF

(Vertrag fur sonstige freiberufliche Leistungen)

Vivantes Klinikum am Urban

Vertragsnummer: 48000xxx

Vergabenummer MalRnahmenummer
P_0906-2025 BP_ IV P_0906-2025
MaRnahme

Erweiterungsbauten Los 1 (Objekt 1 Psychiatrie) / Los 2 (Objekt 2 Funktionsneubau/Bestand/Interim)

Leistung/CPV

Planungsleistung Bauphysik / CPV 71300000-1

Vertrag fur sonstige freiberufliche Leistungen

Zwischen der Vivantes Netzwerk flir Gesundheit GmbH, vertreten durch

Vivantes Service GmbH
Facility Management und Bau
Fachbereich Bau

Aroser Alle 72-76

13407 Berlin

- nachstehend Auftraggeber (AG) genannt -
und

|:| vertreten durch

- nachstehend Auftragnehmer (AN) genannt -
wird folgender Werkvertrag geschlossen:
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IV 421.HF

(Vertrag fir sonstige freiberufliche Leistungen)

§1
Gegenstand des Vertrages
1.1 Gegenstand des Vertrages ist die Beauftragung der folgenden freiberuflichen Leistung(en):

Vivantes Klinikum am Urban

Bauphysik: Warmeschutz und Energiebilanzierung, Bauakustik & Raumakustik
Lph 1-4

siehe Leistungsbeschreibung

in der Liegenschaft Vivantes Klinikum am Urban
StralRe Dieffenbachstrae 1
Ort 10967 Berlin

|:| auf dem/den Grundstiick/en (Fl.-st. Nr. )
Flur/e Grofe m?2
Gesamtflache aller Flurstiicke: m?2

[]J12  Die MaRnahme unterliegt:

n

n

[
[]

§2
Bestandteile und Grundlagen des Vertrages

X XX XKX

1 Folgende Anlagen sind Vertragsbestandteil:

Nr.: 01 Allgemeine Vertragsbestimmungen (AVB Hochbau) IV 401.H F,

Nr.: 02 Besondere Vertragsbedingungen zum Mindeststundenentgelt und Tariftreue — Teil A
IV 4020 F

Nr.: 03 Besondere Vertragsbedingungen zur Frauenforderung — Teil A IV 4021 F

Nr.: 04 Besondere Vertragsbedingungen zur Verhinderung von Benachteiligungen — Teil A
IV 4023 F

Nr.: 05 Besondere Vertragsbedingungen (BVB) Uber Kontrollen und Sanktionen nach dem
Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz (BerlAVG) -Teil B 1V 4024 F

Nr.: Zusatzliche Vertragsbestimmungen zum Arbeiten auf der Vergabeplattform, zur Er-

stellung von Ausschreibungsunterlagen und zum Datenaustausch 1V 406.H F

O O

Nr.: Niederschrift iber die Verpflichtung nach 8 1 des Gesetzes uber die formliche
Verpflichtung nicht beamteter Personen (Verpflichtungsgesetz) 1V 407 F
Nr.: 06 Leistungsbeschreibung

XXX XX

Nr.: Terminplan/ Rahmenterminplan vom
Nr.: 07 Honorarangebot des Auftragnehmers vom
Nr.: 08 Bieterkonzept
Nr.: 09 BIM-Anlagen
Nr.: 10 Projektbeschreibung
die auf der Vergabeplattform des Landes Berlin veréffentlichten Planunterlagen/ Projekt-
informationen
2 Der Auftragnehmer hat tiber 8 1 Nummer 1 AVB Hochbau (1 401.H F) hinaus folgende technische

und sonstige Vorschriften, Regelwerke und Rundschreiben zu beachten:
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2.3

3.1

IV 421.HF

(Vertrag fur sonstige freiberufliche Leistungen)

Siehe Anlage Nr.: 11 Technische und sonstige Vorschriften, Regelwerke, Rundschreiben
IV405.HF.

Durch den Auftragnehmer sind generell die entsprechenden Formblatter der ABau zu verwenden
(z. B. fur Kostenermittlungen und Vergabe).

Der Auftragnehmer hat seinen Leistungen zu Grunde zu legen:

[
[
[
[

Diese Unterlagen werden dem Auftragnehmer soweit vorliegend, mit Vertragsschluss tibergeben.

83
Leistungen des Auftragnehmers

Leistungen
Der Auftraggeber Ubertrdgt dem Auftragnehmer
die folgenden Leistungen:

Leistungen der Beauftragungsstufe 1 gemaf Leistungsbeschreibung (Anlage 06) mit
Ausnahme der dort bzw. im Honorarblatt als optional benannten Leistungen

|:| samtliche in Anlage Nr. aufgefuhrten Leistungen.

Optionale Leistungen
Der Auftraggeber beabsichtigt,
folgende optionale Leistungen

Leistungen der Beauftragungsstufe 2 und die in allen Beauftragungsstufen geméan
Leistungsbeschreibung (Anlage 06) als optional benannten Leistungen

|:| optionale Leistungen geman Anlage Nr. 06
— einzeln oder im Ganzen — abzurufen. Der Abruf erfolgt in Textform. Es besteht kein Anspruch auf
den Abruf optionaler Leistungen.
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3.4

3.5

3.6

IV 421.HF

(Vertrag fur sonstige freiberufliche Leistungen)

Kosten

Die anteiligen Baukosten |:| Herstellungskosten fur den Gegenstand dieser Vertragsleistung
dirfen den Betrag von 363.000.000 € brutto |:| netto (Kostenobergrenze) nicht Gberschreiten.

Der Auftragnehmer hat seine Leistungen so zu erbringen, dass diese Kostenobergrenze unter Er-
fullung der gesetzlichen Bestimmungen zwingend eingehalten wird.

Kostenermittlungen sind auf der Grundlage der DIN 276:2018-12 zu erstellen.

Termine
|:| Der Auftragnehmer hat seine Leistungen so zu erbringen, dass folgende Termine eingehalten
werden kdnnen:

|:| Termine und Fristen ergeben sich aus Anlage

Qualitat der Leistungserfillung

Der Auftragnehmer Ubernimmt Gewéhr, dass seine Leistung die vertraglich zugesicherten Eigen-
schaften insbesondere geman Anlage Nr. 06 hat, dem Stand der Technik entspricht
und nicht mit Fehlern behaftet ist, die den Wert oder die Tauglichkeit zu dem gewohnlichen oder
dem nach dem Vertrag vorausgesetzten Gebrauch aufheben/mindern.

Einhaltung der Planungs- und Uberwachungsziele

Wird erkennbar, dass die Planungs- und Uberwachungsziele (Kostenobergrenze, Termine, Quali-
tat der Leistungserfillung) mit dem Leistungsverlauf nicht erreicht werden kénnen, hat der Auftrag-
nehmer den Auftraggeber unverziglich in Textform zu unterrichten und die aus seiner Sicht mog-
lichen Handlungsvarianten und deren Auswirkungen auf die Projektziele darzulegen, so dass diese
Ziele und insbesondere die Kostenobergrenze doch noch eingehalten werden kénnen.

§4
Fachlich Beteiligte und Betroffene
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IV 421.HF

(Vertrag fur sonstige freiberufliche Leistungen)
§5
Haftpflichtversicherung des Auftragnehmers

Die Deckungssummen der Berufshaftpflichtversicherung des Auftragnehmers nach § 15 AVB
Hochbau mussen mindestens betragen:

Fir Personenschaden 3.000.000 €
Fur sonstige Schaden 5.000.000 €
86

Personaleinsatz des Auftragnehmers
Die Leistungen des Auftragnehmers werden von folgenden Personen erbracht:

Leistungen: geman Bieterkonzept - Anlage 08

gemalf Bieterkonzept - Anlage 08 gemal’ Bieterkonzept - Anlage 08
(Vor- und Zuname) (Qualifikation/Abschluss)

|:| Leistungen:

(Vor- und Zuname) (Quialifikation/Abschluss)

[ ]Leistungen:

(Vor- und Zuname) (Quialifikation/Abschluss)

87
Honorar

7.1 Vergutung fir Leistungen nach 8§ 3 Nummer 1:
Der Auftragnehmer erhélt fir seine Leistungen nach 8§ 3 Nummer 1
|:| eine Pauschalvergiitung in Hohe von Euro netto.

Die Vergutung ergibt sich aus dem Honorarangebot vom (Anlage 07 ).

7.2 Vergutung fur optionale Leistungen nach § 3 Nummer 2:
Der Auftragnehmer erhélt fiir optionale Leistungen nach 8§ 3 Nummer 2
|:| eine Pauschalvergitung in Héhe von Euro netto.

Die Vergitung ergibt sich aus dem Honorarangebot vom (Anlage 07 ).
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8.1

8.2

9.1

IV 421.HF

(Vertrag fur sonstige freiberufliche Leistungen)

Sonstige / Weitere Vergutungsvereinbarungen

Der AG ist berechtigt, die in den Vertragsanlagen als optional gekennzeichneten Leistungen jeweils
ganz oder auch nur teilweise, dabei auch teilweise nacheinander in Textform beim AN abzurufen.
Der AN hat diese abgerufenen Leistungen zu erbringen. Ihm steht die dafiir im Honorarblatt
angebotene Vergitung zu. Bei einem nur teilweise erfolgten Abruf ist die Vergiitung gem.
Honorarblatt entsprechend der Grundlagen der urspringlichen Kalkulation anzupassen. In dem Fall
hat der AN dem AG eine angepasste Kalkulation vorzulegen, die den Honorarteil fir die abgerufene
Teilleistung entsprechend nachvollziehbar herleitet.

88
Nebenkosten/ Reisekosten

Erstattung von Nebenkosten

Nebenkosten werden:

nicht erstattet.

insgesamt pauschal zum Festpreis in Héhe von € netto
erstattet.

mit Ausnahme der nachstehend aufgefiihrten Kosten, die auf Einzelnachweis zuséatzlich

0 Od

erstattet werden, pauschal mit v. H. vom Nettohonorar erstattet.
samtliche Neben- und Reisekosten sind in den Honoraren gemaR Honorarblatt inkludiert.
Die Nebenkosten werden ausschlie3lich auf Einzelnachweis erstattet.

[IX

In den Nebenkosten sind auch die Kosten fir Vervielfaltigung der Unterlagen, Transport, Versand-,

Porto- und Telefonkosten enthalten.

Reisekosten

Reisekosten werden nicht erstattet.

D Bei Erstattung von Reisekosten auf Einzelnachweis ist das Bundesreisekostengesetz (BRKG)
anzuwenden. Reisen zu Lasten des Auftraggebers missen vorher mit diesem abgestimmt
werden.

Der Antrag und die Einreichung der Unterlagen richtet sich nach § 3 BRKG. Reiseunterlagen
werden vom Auftragnehmer beschafft.

§9
Ergénzende Vereinbarungen

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, auf Verlangen des Auftraggebers rechtzeitig vor Aufnahme
der Téatigkeiten eine Verpflichtungserklarung geman Verpflichtungsgesetz vom 2 Méarz 1974 (BGBI.
| S. 469 ff. / 547 in der zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses geltenden Fassung) tber die ge-
wissenhafte Erfillung seiner Obliegenheiten nach dem Verpflichtungsgesetz vor der vom Auftrag-
geber dafir anzugebenden zustandigen Behdrde / Stelle abzugeben.

Er hat dafir zu sorgen, dass ggf. auch seine, mit den Leistungen fachlich betrauten Beschéaftigten
gegeniiber dem Auftraggeber ebenfalls rechtzeitig eine solche Verpflichtungserklarung vor der
zustéandigen Behorde / Stelle abgeben.
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IV 421.HF

(Vertrag fur sonstige freiberufliche Leistungen)

Weitere ergdnzende Vereinbarungen

1. Der AN verpflichtet sich zum Einsatz der in der Anlage Bieterkonzept genannten Personen fir die
Erflllung dieses Vertrages. Der nicht nur voriibergehende Einsatz anderer Personen ist nur aus
wichtigem Grund (Kindigung, Verrentung, Beférderung, dauerhafte Erkrankung oder ahnliches der
benannten Personen) zulassig. Sofern ein personeller Austausch im vg. Leitungsteam erforderlich
wird, muss diese Stelle mit einem Mitarbeiter vergleichbarer Qualifikation hinsichtlich
Berufserfahrung, betreuter Projekte und beruflicher Qualifikation in Abstimmung mit dem AG
besetzt werden. Der AG kann ungeeignete Ersatz-Mitarbeiter ablehnen. Kann der AN auch nach
Ablauf einer vom AG gesetzten angemessenen Frist keinen Mitarbeiter vergleichbarer Qualifikation
als Ersatz anbieten, ist der AG zur Kiindigung des Vertrages aus wichtigem Grund berechtigt.

2. Die Regelungen nach diesem Vertrag zur Einraumung und Ubertragung urheberrechtlicher und
weiterer Nutzungsrechte schliel3en auch vom Auftragnehmer erzeugte Daten mit ein. Der
Auftraggeber ist insbesondere befugt, die vom Auftragnehmer erzeugten Daten auch ohne dessen
Mitwirkung fur die weitere Planung und Ausfiihrung des Bauvorhabens sowie fiir dessen Betrieb,
Umbau und Ruckbau zu verwenden. Zu diesen Zwecken dirfen die Daten auch fortgeschrieben
oder in sonstiger Weise bearbeitet werden. Der Auftraggeber kann diese Rechte auf Dritte
Ubertragen. Ausgenommen bleiben grobe Entstellungen.

3. Die vom AG vorgegebene Projektnummer (P_0906-2025) ist bei jeglichem Schriftverkehr, in allen
Zeichnungsképfen und den Angebotsauswertungen zu verwenden.

4. Die angebende Vertragsnummer entspricht der Bestellnummer des AG.
In der Rechnung ist neben dem Rechnungsdatum und der Rechnungsnummer immer die
Vertragshnummer (48000XXXXX) der Vergabestelle anzugeben.

Rechnungsanschrift ist:

Vivantes Netzwerk fiir Gesundheit GmbH
Kreditorenbuchhaltung

Postfach 260167

13411 Berlin

5. Recht zur Mangelbeseitigung

Der AG kann vom AN wahrend der Vertragsausflihrung verlangen, dass dieser mangelhafte
Leistungen nachbessert. Nimmt der Auftraggeber den Auftragnehmer wegen Planungs- oder
Uberwachungsmangeln in Anspruch, versuchen die Vertragsparteien im Rahmen einer
einvernehmlichen Verstandigung MalRnahmen zur Mangelbeseitigung zu vereinbaren. Sind die
Bemuhungen erfolglos, gelten die gesetzlichen Regeln.

6. Der Planer erstellt nach Abschluss einer Lph einen Bericht, in dem er den Leistungsstand
schriftlich dokumentiert und zusammenfasst. Dabei stellt er insbesondere dar, wie sich der
erreichte Bearbeitungsstand zu den Zielvorstellungen des Bauherrn verhdlt. Dem schriftlichen
Bericht sind alle wesentlichen Unterlagen beizufiigen, soweit sie dem Bauherrn nicht bereits zuvor
Ubergeben worden sind.
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IV 421.HF

(Vertrag fur sonstige freiberufliche Leistungen)

AG: AN:

(Ort/ Datum) (Ort/ Datum)

(Dienststelle: Behorde / Bearbeiterzeichen) (ggf. Funktion / Anrede des Unterzeichners)
(Rechtsverbindliche Unterschrift) * (Rechtsverbindliche Unterschrift)*

(Siegel / Stempel) (ggf. Siegel / Stempel)

*|:| Bei Teilnahme am elektronischen Vergabeverfahren ersetzt die Textform nach § 126b BGB oder falls gefordert,

die elektronische Signatur, die eigenhandige Unterschrift.
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	ag_f_9_2_t_01a: 1. Der AN verpflichtet sich zum Einsatz der in der Anlage Bieterkonzept genannten Personen für die Erfüllung dieses Vertrages. Der nicht nur vorübergehende Einsatz anderer Personen ist nur aus wichtigem Grund (Kündigung, Verrentung, Beförderung, dauerhafte Erkrankung oder ähnliches der benannten Personen) zulässig. Sofern ein personeller Austausch im vg. Leitungsteam erforderlich wird, muss diese Stelle mit einem Mitarbeiter vergleichbarer Qualifikation hinsichtlich Berufserfahrung, betreuter Projekte und beruflicher Qualifikation in Abstimmung mit dem AG besetzt werden. Der AG kann ungeeignete Ersatz-Mitarbeiter ablehnen. Kann der AN auch nach Ablauf einer vom AG gesetzten angemessenen Frist keinen Mitarbeiter vergleichbarer Qualifikation als Ersatz anbieten, ist der AG zur Kündigung des Vertrages aus wichtigem Grund berechtigt.


2. Die Regelungen nach diesem Vertrag zur Einräumung und Übertragung urheberrechtlicher und weiterer Nutzungsrechte schließen auch vom Auftragnehmer erzeugte Daten mit ein. Der Auftraggeber ist insbesondere befugt, die vom Auftragnehmer erzeugten Daten auch ohne dessen Mitwirkung für die weitere Planung und Ausführung des Bauvorhabens sowie für dessen Betrieb, Umbau und Rückbau zu verwenden. Zu diesen Zwecken dürfen die Daten auch fortgeschrieben oder in sonstiger Weise bearbeitet werden. Der Auftraggeber kann diese Rechte auf Dritte übertragen. Ausgenommen bleiben grobe Entstellungen.

3. Die vom AG vorgegebene Projektnummer (P_0906-2025) ist bei jeglichem Schriftverkehr, in allen Zeichnungsköpfen und den Angebotsauswertungen zu verwenden. 

4. Die angebende Vertragsnummer entspricht der Bestellnummer des AG.
In der Rechnung ist neben dem Rechnungsdatum und der Rechnungsnummer immer die Vertragsnummer (48000XXXXX) der Vergabestelle anzugeben.

Rechnungsanschrift ist: 
Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH
Kreditorenbuchhaltung
Postfach 260167
13411 Berlin

5. Recht zur Mängelbeseitigung
Der AG kann vom AN während der Vertragsausführung verlangen, dass dieser mangelhafte Leistungen nachbessert. Nimmt der Auftraggeber den Auftragnehmer wegen Planungs- oder Überwachungsmängeln in Anspruch, versuchen die Vertragsparteien im Rahmen einer einvernehmlichen Verständigung Maßnahmen zur Mängelbeseitigung zu vereinbaren. Sind die Bemühungen erfolglos, gelten die gesetzlichen Regeln.


6. Der Planer erstellt nach Abschluss einer Lph einen Bericht, in dem er den Leistungsstand schriftlich dokumentiert und zusammenfasst.  Dabei stellt er insbesondere dar, wie sich der erreichte Bearbeitungsstand zu den Zielvorstellungen des Bauherrn verhält. Dem schriftlichen Bericht sind alle wesentlichen Unterlagen beizufügen, soweit sie dem Bauherrn nicht bereits zuvor übergeben worden sind.
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